
Helfen Sie mit, unserem Kloster
ein Dach über dem Kopf zu geben

Liebe Freundinnen und Freunde unseres Klosters,

unsere Gemeinschaft blickt auf eine lange und bewegte Geschichte zurück – geprägt von 
Gebet, Gemeinschaft und dem Dienst an Gott und den Menschen. 

Das älteste Gebäude der Klosteranlage, der Konventbau, wurde 1470 unter der Leitung 
der Oberin Anna Scherrich errichtet. 

Seit jener Zeit ist er, neben der Klosterkirche und dem Oratorium, das Herzstück unseres 
klösterlichen Lebens. 

Hier lebte und wirkte die heilige Crescentia, deren Zelle im Originalzustand bis heute er-
halten ist. Sie ließ in diesem Gebäude auch den historischen Kreuzgang errichten. Ebenso 
befi ndet sich hier das Refektorium, der gemeinsame Speise- und Versammlungsraum der 
Schwestern – ein Ort lebendiger Gemeinschaft bis heute. Doch die Zeit hat Spuren hin-
terlassen. Der Dachstuhl des Konventbaus ist stark sanierungsbedürftig und muss voll-
ständig verschalt und gesichert werden. 

Die Kosten der dringend notwendigen Sanierung belaufen sich auf ca. 350.000 Euro.

Damit dieses wichtige Zeugnis klösterlicher und Kaufbeurer Geschichte erhalten bleibt, 
möchten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung bitten. Da wir wie alle klösterlichen Ge-
meinschaften keinen Anteil aus der Kirchensteuer erhalten und wir aus eigener Kraft so 
einen großen Betrag nicht erwirtschaften können.

Jede Spende trägt dazu bei, den Ort, an dem die heilige Crescentia lebte und wirkte, zu 
bewahren und die Zukunft unserer Gemeinschaft zu sichern. 

Für Ihre Verbundenheit, Ihr Mittragen und Ihre Großzügigkeit danken wir Ihnen von 
Herzen und schließen Sie in unser Gebet ein.

Sr. Johanna Maria Höldrich
Oberin, mit allen Schwestern des Crescentiaklosters
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